
Aufgepasst! Die Milch kocht über!
Markus 13, 28-37

Theologische Werkstatt
Im Kapitel 13 findest du die so genannte 
„Rede über das Ende der Welt“. Markus 
stellt in diesem Abschnitt Bildworte und 

Reden Jesu zusammen, die, vereinfachend gesagt, 
fragen: „Wie ist das eigentlich, wenn Jesus für alle 
sichtbar wieder in unsere Welt kommt?“
Der  vorliegende  Abschnitt  von  Kapitel  13,28–37 
konzentriert sich auf die Frage, wie wir Christen uns 
zu verhalten haben während dieser Wartezeit. Und 
weil  die  Wartezeit  so  lange  dauert,  wird  erwähnt, 
dass es Zeichen gibt, die gedeutet werden müssen. 
Wenn du den Text ab Markus 13,24–37 liest, wird 
dir klar, dass Markus keine Checkliste liefert, die auf 
ein  genaues  Datum,  Jahreszeit,  Jahreszahl 
schließen lässt, wann Jesus Christus wieder kommt. 
Ganz  im  Gegenteil.  Er  nutzt  eher  wage  Um­
schreibungen.  Wichtig  ist  ihm die  Aussage:  „Bleib 
aufmerksam, damit du es nicht verpasst!“  
Diese Aussage nimmt die Andacht auf und vertieft 
sie mit dem Einstieg (Die Milch kocht über!), mit der 
Aussage  (Zeichen  deiner  Nähe!)  und  dem  Spiel 
(Aufgepasst!).

Fragen an die Mitarbeiter 
 Sprecht  im  Mitarbeiterkreis  gemeinsam 
über  diesen  Text.  Wie  geht  ihr  mit  der 
Aufforderung  um,  so  aufmerksam  zu 

leben, als könnte Jesus jeden Moment wieder kom­
men?  Hast  du  Probleme  mit  dieser  Forderung? 
Wenn ja, welche? Wie kannst du dir vorstellen, mit 
dieser Fragestellung umzugehen?

Einstieg
Die Milch kocht über!
In  der  Herbstzeit  freuen  sich  die  Kinder 

über eine Tasse mit  heißem Kakao. Du gehst mit 
deiner Gruppe in die Küche des Gemeindehauses 
und setzt einen Topf mit Milch auf. Bitte die Kinder 
aufzupassen, wann die Milch droht, über zu kochen. 
Achtung: Wenn es wirklich passiert ist,  große Vor­
sicht! Milch schäumt kräftig und ist durch ihren Fett­
gehalt heißer als kochendes Wasser!
Lasst die Kinder beschreiben, woran sie erkennen, 
dass  die  Milch  heiß  wird,  köchelt  und  bald  über­
kocht. Welche Zeichen deuten darauf hin? Das Ex­
periment wiederholen. 

Auslegung
Frage  die  Kinder,  ob  sie  genau  sagen 
konnten, wann die Milch überkocht. Kann 
man  das  auch  sagen,  bevor  die  Milch 

übergekocht  ist?  Zwischen  heiß  werden,  kochen 
und überkochen liegen nur wenige Sekunden. Den 
genauen Zeitpunkt kann keiner der Gruppe sagen. 
Man kann nur aufpassen!
Wie ist das bei größeren Ereignissen? Zum Beispiel 
dem Herbst. (Du hast Blätter eines Baumes dabei, 
evtl.  Kastanien…).  „Könnt  ihr  mir  sagen,  wann es 
Herbst ist?“ Die Färbung der Blätter deuten darauf 
hin,  ebenso  die  Früchte  der  Bäume.  Aber  keiner 
kann sagen: Jetzt ist Herbst, oder in 46 Stunden ist 
Herbst. Wir sehen die Zeichen, die darauf hindeuten 
und können sagen:  Es wird  Herbst,  oder  wir  sind 
mitten im Herbst, sogar, der Herbst ist vorbei. Aber 
wirklich genau kann das keiner sagen.
Ein Bild aus der Schöpfung hat auch Markus aufge­
schrieben. Ich lese euch den Text aus der Bibel vor 
-  den Text aus Markus 13,28 – 37 vorlesen.
So wenig wir bei der Milch sagen können: Jetzt ge­
nau kocht sie über und so wenig wir per Uhrzeit be­
stimmen  können:  Jetzt  ist  Herbst.  Ebenso  wenig 
kann jemand den Zeitpunkt bestimmen und sagen: 
Jetzt ist Jesus da! Wir können aber Zeichen entde­
cken. Das sagt auch der Bibeltext und er möchte er­
reichen, dass du aufmerksam bleibst und bemerkst, 
wenn Jesus da ist.  Zeichen, an denen ich merke, 
dass Jesus da ist, sind für mich zum Beispiel: Ein 
Jungscharlied, das meinen Glauben fördert; die Ge­
burtstagskarte der Jungschar mit  den Segenswün­
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schen; ein Gebet,  das jemand für mich betet;  der 
Jungschargruß „Mit Jesus Christus mutig voran!, der 
mich stark macht…“
Ich kann nicht  sagen, zu dem Zeitpunkt ist  Jesus 
wieder  in  meiner  Gegenwart.  Aber  ich  kann  die 
Anzeichen  deuten  und  möchte  diese  Augenblicke 
auch nicht mehr verpassen. Das wünsche ich euch 
auch:  Bleibt  aufmerksam  und  verpasst  es  nicht, 
wenn Jesus einfach da ist.

Spiel 
Aufgepasst!
Alle Jungscharkinder sitzen im Stuhlkreis. 

Maren hockt mit verbundenen Augen im Mittelpunkt 
des Kreises auf dem Boden und bewacht einen Ball. 
Du bestimmst Julius, der sich nun anschleicht und 
versucht den Ball zu ergreifen. Wird Julius von Ma­
ren berührt, muss der Versuch abgebrochen werden 
und ein weiteres Kind startet. Logisch, wer den Ball 
ergriffen hat, darf selbst auf ihn aufpassen. 
Zusammenfassender  Gedanke  nach  dem  Spiel: 
Bleibt  aufmerksam. Es gibt  Anzeichen dafür,  dass 
jemand plötzlich in eurer Nähe ist. 

Nun bekommen die Kinder den warmen Kakao aus­
geschenkt und er wird gemeinsam „vertilgt“.

Gebet
„Jesus, du machst dich von Zeit zu Zeit in  
meinem Leben bemerkbar.  Darüber freue 

ich mich sehr und danke dir. Das zeigt mir, dass ich  
dir wichtig bin. Ich möchte aufmerksam bleiben für  
die Zeichen deiner Nähe. Viele übersehe ich. Mach 
meine Sinne wach, damit ich mitbekomme, wenn du  
wieder mit mir redest. Amen.“

Lieder 
JSL 78 Bau nicht dein Haus ...
JSL 79 Ja wenn der Herr einst ...
JSL 125 Sei ein lebendger Fisch

Material:
Topf,  Kochstelle,  Schneebesen,  Kakao, 

Milch, Tasse für jedes Kind, Baumblätter, Kastanien

Von Andreas Graf
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